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o'-13731-der Beilagen zu den Stenographisc~:"..~~o~~~(?l!:! 
des Nationalrate& xvm. Qesellgebun~~pcnode 

Anfrage 

der Abg. Mag.Schweitzar, Mag. Haupt, Mag. Schreiner 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Finanzierungs':.och im Altlastenbereich 

Bei der Sit~ung d3r Altlastenkommission am 5.4.1994 wurde der 
Quarta::"sbericht der Komnunalkredit batreffend Altlastenbeiträge 
vorge:egt. Aus diesen Daten geht hervor: 
1. das Beitragsaufkommen in den einzelnen Bundesländern weicht 

in unterschiedlichem Ausmaß von prognostizierten und beitrags­
pflichtigen Abfal::"aufkommsn ab. 

2. trotz Erhöhung der Altlastenbeiträge ab 1.1.1994 geht die 
Kommunalkredit nur von unwesentlich höherem Beitragsaufkommen 
1994 aus, obwohl das gebührenpflichtige Abfallaufkommen in 
ÖSterreich steigt und der Bundesminister für Finanzen vom 
Nationalrat per Entschließungsantrag aufgefordert wurde, die 
Einhaltung der Beitragspflicht besser zu kontrolli~ren. 

3. Seit dem ::;:nkrafttmten des Umweltförde:rungsgesetzes am 1.4.1993 
können Altlasten nur mehr aus den einlangenden Altlastenbeiträgen 
saniert warden, dia Bundeshaftung für Kreditaufnahmen ist nicht 
mehr gegeben. 

Die Oberfä:lige Sanierung umwaltgafährdendar Altlasten kann somit 
nicht m~hr :im erforderlich'sn Ausmaß, durchgeführt warden. 

" 

Daher richtandie unterzeichnatenAbgaordneten an den Herrn 
Bundesmi!1.ister für Finanzen die nachstehende 

Anfrage: 

1. Wie hoch war das Aufkommen an Altla3tenbeiträgen. aufgegliedert 
nach Bundesländern und Quartalen, seit 8inf(~-ungdar Beitrags­
pflicht bis einschließlich 1. Quartal 1994 7 

2. Seit wann,ist sichergestellt, daß alle Beitragspf!ichtigen lüclcenlos 
erfaßt sind ? 

3. Wie vial-~ Baitragspflichtige hat rhr Ressort bzw. nachgeordnete 
Dümstst~!..'.:;n in den einzelnen Bundes.l§'ndern erfaßt ? 

4. Seit wann kontrolliert Ihr Ressort bzw. nachgaordnete Dienststellen, 
ob die entrichteten Beitrage pro Beitragspflichtigem mit den bei 
diesen tatsächlich anfalle:1den Abfallmsngen und Abfallgruppen 
überei:1stimmen ? 
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J. ~~i:3 vi~':"~ Beitragspflich:iq~ i.n dan s:i.nzeLn;,m Bund~sJ.tinde!';1 
,rurden bishcrda~ingeh8nd Üb2=p~i~~ ? 

G. Bei wi'3 viel:n d:r Üb2r.pJ:'üft·~n 9.;;:it::-agspf.li:::ntig'3n wu:::d~:1 bbhe:­
Abweichung.:n zwischen 8ei t::.agszahlung und Abfa2.,!.m~nge b:::w. ·_grupp"'3 
f2stgeste12.:!: ? 

~Vie hoch wa=en die ;Ji3her ~rhob ~nen Nachfo!'derungen, aufgeg':'L~dert 
nach Bundeslände=n '? 

8. Wie hoch ~~ar:m di.: von I!1::'em R:!s30rt: d3TI Al tlas tcnsanie=ungs fonds 
überwiesenen AltlaGt.:mbeitr~ge s-:it Beg.i.'1n der Beit=agspflicht, 
aufg::g2..i3d.ert nach Quar~aJ.~n ? 

9. We2..ch~ Maßnahmen \~;3rden Sie erg~if::m, lDll die wachl:~nde Zah.!. von 
Al tlas t·;nsaneirungsproj ekt.::n . aus dem Bei tragsaufkor.men aUG=~ich::md 
doti':T.=n zu können ? 

lo. 501..1t= das :t..auf:nd: g·.::it!:'agsaufkonmen für di-; drinqenden Sanie­
rungsmaJ3nahmen nicht ausr8ichen: \Velch~ ~1Öglichkeit·::m des 
Bund~sfinanzges'3tzes w~rden Sie nutzen, lDll den Fonds ausr:::!ich=nd 
dotieren zu können ? 
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